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Wort unseres Pfarrers 

 

Liebe Pfarrgemeinde,  

liebe Erwachsene, Jugendliche, Kinder! 

 

 

Es gibt sie, die schwierigen Zeiten im Leben von uns Menschen. Die 
Ursachen dafür können unterschiedlicher gar nicht sein. Das Leben läuft 
nicht mehr so selbstverständlich und glatt ab, wie seit langem gewohnt. 
Es funktioniert nicht mehr. Ich gerate ins Stocken. Enttäuschungen, 
Misserfolge, Leid in unterschiedlichen Formen... 

Oder die persönlichen Schicksalsschläge wie eine Krankheit, der Verlust 
eines geliebten Menschen, Scheitern einer Beziehung… 

Oder die Hektik, der Druck in Beruf und Arbeit. Gejagt vom Leistungs- 
und Konsumzwang, pausenlos, gnadenlos, bis zur Erschöpfung hole ich 
mich selbst nicht mehr ein. Und in der Hetze wird das Leben leer, 
ausgebrannt, sinnlos und freudlos, aufgesogen vom Trott des immer 
gleichen Alltags... 

Bis ich zum Stehen komme. Plötzlich und unangemeldet und auf mich 
selbst zurückfalle. Es gibt auch den Moment, wo ich den Mut habe, 
auszusteigen. Ein Stocken, das mich innehalten lässt, mich selber 
auszuhalten, zu hören. Ich durchbreche die endlose Wiederholung des 
immer Gleichen, erhebe mein Haupt über alles Leid…  

 

 

Foto: KKV Dietmar Mathis 



Advent ist  
 

Einladung zum Leben, das aus der Tiefe quillt, 
 

zu dem er den Weg weist. 
 

Chance, seine, nicht meine Wege zu gehen. 
 

Frieden zu finden. 
 

Ursymbol der Weihnacht: 
 

Tiefe Stimmigkeit, die leben lässt, 
 

leben aus der eigenen Mitte, 
 

mit mir selbst und mit meinem Gott im Einklang 
 

und mit den anderen. 
 

Chance, in der Dunkelheit und Friedlosigkeit des eigenen Daseins 
 

Licht und Frieden zu finden. 

(Nach Maria Riebl) 

 

Zu einem solchen Erleben des Advents möchte ich alle einladen, damit 
Weihnachten wird und wir dann erfahren können, dass einer kommt, der 
für uns Leben, Licht und Wahrheit ist! 

Euer Pfarrer 
Ronald Stefani 
: Gottesdienste im Advent! 



Allgemeine Gottesdienstzeiten im Pfarrverband  

Eucharistiefeiern an Sonn- und Feiertagen: 
18.00 Uhr in Altenstadt in der Winterzeit (VA)  
(vor Feiertagen 19.00 Uhr) 

08.30 Uhr in Levis, am 1. Sonntag im Monat mit  
Jahrtag für unsere Verstorbenen 

10.00 Uhr in Altenstadt 

An Werktagen: 
Di  08.00 Uhr Morgenlob in Altenstadt  
 
Mi 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Levis, 
       außer am letzten Mittwoch im Monat 
 
Do 19.00 Uhr Abendlob in Altenstadt 
 
Fr 09.00 Uhr Eucharistiefeier in Altenstadt 
 
Sa 16.30 Uhr Rosenkranz in Altenstadt 
 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro für Altenstadt und Levis  
Das Pfarrbüro in Levis ist geschlossen. 
 
Bei Fragen und Anliegen sind alle im Pfarrbüro in Altenstadt, in der 
Kirchgasse 1 ganz herzlich willkommen!  
 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 11.30 Uhr  
und am Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
 
Telefon: 05522/72206 
Mail: pfarramt.levis@inode.at  
Homepage: www.pfarre-levis.at 



Einladung: Gottesdienste im Advent! 
 
 
Advent erleben – Advent leben 
 
 
 
Die Gottesdienste im Advent sind besondere Orte zum Innehalten und 
zum aufmerksamen Hören. Mit den Gottesdiensten im Advent geben 
wir unserer großen Sehnsucht nach Heil und Glück und Frieden Raum 
und Zeit, aber auch der Botschaft von der liebevollen Zuwendung 
Gottes. Was für ein Luxus, den wir uns mit der Mitfeier unserer 
Gottesdienste gerade im Advent einfach gönnen dürfen!  
 
Wir feiern die vier Adventsonntage: 
Bei der Eucharistiefeier sonntags um 08.30 Uhr. Am ersten 
Adventsonntag werden mitgebrachte Adventkränze gesegnet. An jedem 
Adventsonntag wächst das Licht auf unserem großen Adventkranz in 
der Kirche. 
 
Wir feiern Rorate: 
Dienstags und freitags um 06.00 Uhr in Altenstadt. Nach der Rorate am 
Dienstag sind alle zum Frühstück ins Pfarrzentrum eingeladen, nach der 
Rorate am Freitag laden wir besonders die SchülerInnen zum Frühstück 
herzlich ein. 
 
Wir feiern unseren Klage- und Umkehrgottesdienst: 
Am Donnerstag, den 12. Dezember 2024 um 19.00 Uhr in Altenstadt 
und sagen vor Gott, was nicht in Ordnung ist, bringen unsere Hoffnung 
auf den Retter, den Messias zum Ausdruck.  
 
Wir sind eingeladen Versöhnung zu empfangen und zu feiern:  
Wer ein Beichtgespräch bei Pfarrer Ronald Stefani wünscht, kann sich 
gerne im Pfarrbüro melden!  



Haus- oder Wohnungssegnung 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen in Levis! 
 
Viele neue Häuser und Wohnanlagen sind die letzten Jahre in Levis 
entstanden. Allen, die neu zugezogen und hier bei uns ihr neues 
Zuhause gefunden haben, möchte ich im Namen unserer Pfarre ganz 
herzlich willkommen heißen! Mir ist es auch ein Anliegen, Neu-
zugezogene kennen zu lernen. Wer einen Besuch von mir wünscht, 
kann sich gerne melden! Natürlich freue ich mich über alle, die auch den 
Weg zu unseren Gottesdiensten in die Kirche finden! Ihr seid herzlich 
willkommen! 
 
Ein Angebot: Haus- oder Wohnungssegnung 
 
Die Segnung eines (neuen) Hauses oder der Wohnung ist ein schöner 
christlicher Brauch. Dabei geht es nicht um „Vertreiben böser Geister“, 
Aberglaube oder um etwas Esoterisches… Jesus weist seine Jünger an, 
beim Betreten eines Hauses dem Haus und den Bewohnern den Frieden 
zu wünschen. Um diesen Frieden bitten wir bei der Segnung eines 
Hauses oder einer Wohnung. Die Segnung ist auch Ausdruck der 
Dankbarkeit Gott gegenüber und allen, die an diesem Ort zuhause und 
geborgen sind. So eine Segensfeier kann im Rahmen eines 
Familienfestes oder auch in ganz schlichter Form stattfinden. Die 
Segnung dauert ca. 15 Minuten, ist ganz sicher nicht umsonst, aber auf 
jeden Fall gratis! Für Haus- oder Wohnungssegnung stehe ich gerne zur 
Verfügung! 
 
Pfarrer Ronald Stefani 
 



Sternsingen 2025 im 
Pfarrverband Altenstadt-Levis 

 

Im Jänner ziehen wieder Kinder 
und Jugendliche als Sternsinger 
durch unsere Gemeinde. Mit ihrem 
Einsatz unterstützen sie Hilfs-
projekt für Menschen im Globalen 
Süden (siehe www.dka.at) 

Die Sternsinger sind in Levis am 5. Jänner nachmittags unterwegs. 
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, können Sie sich in 
eine Liste eintragen, welche in der Pfarrkirche Levis ausliegt.  
Die Anmeldung ist auch online auf unserer Homepage 
www.pfarre-levis.at möglich. Mit diesem QR-Code 
kommen Sie auf die entsprechende Seite. 

Annerose Walser 

 

Erstkommunion 2025 in Levis 

Alle zwei Jahre laden wir Kinder der 2. und 3. Klasse Volksschule (die 
auch den Religionsunterricht besuchen) und deren Familien ein, sich auf 
den Empfang der heiligen Kommunion vorzubereiten und dieses Fest in 
unserer Pfarrgemeinde zu feiern!  

In diesem Schuljahr ist es wieder so weit: Jene Familien, die uns bekannt 
sind, wurden bereits angeschrieben.  

Wer keine Post bekommen hat, aber die Erstkommunionvorbereitung 
mitmachen möchte, soll sich bitte noch vor Weihnachten bei mir 
melden! 

Pfarrer Ronald Stefani 



Neue Verteilung diverser Aufgaben in der Pfarre Levis 

Berufsbedingt kann unsere langejährige Pfarrsekretärin diese Tätigkeit 
nicht mehr weiterführen. Was alles in ihren Aufgabenbereich gefallen ist, 
haben wir kaum gesehen. In der letzten Sitzung des PGR haben wir 
ausführlich über die Verteilung der nun anfallenden Arbeiten diskutiert 
und da wurde uns erst klar, was Vera alles im Hintergrund für unsere 
Pfarre getan hat. Liebe Vera, dafür gebührt dir ein herzliches 
Vergelt´s Gott. 

Vera bleibt uns aber trotz ihrer beruflichen Belastung – ich als 
pensionierte Lehrerin weiß, was alles bei einer vollen Lehrverpflichtung 
zu leisten ist – als ehrenamtliche Mitarbeiterin erhalten. So hat sie sich 
bereiterklärt, auch weiterhin für die Friedhofsverwaltung zuständig zu 
sein. Ebenso wird sie uns als Kommunionhelferin zur Verfügung stehen. 
Und was uns im PGR eine ganz besondere Freude bereitet – sie bleibt 
weiterhin als kooptiertes Mitglied die Schriftführerin unseres PGR. 
Liebe Vera, dafür möchte ich im Namen des PGR, der Pfarrgemeinde 
Levis und in meinem ganz persönlichen Namen ein riesengroßes 
DANKE aussprechen. 

Durch die Zusammenlegung der Pfarrbüros von Levis und Altenstadt 
hat Frau Theresa Schreiber viele organisatorische und bürokratische 
Arbeiten im Pfarrverband übernommen. Dafür auch dir, liebe Theresa, 
vielen Dank. 

Zwei Aufgabenbereiche haben wir im PGR noch übernommen: 

• Pfarrbrief: für die nächsten Ausgaben des Levner Pfarrbriefs hat 
sich dankenswerterweise Annerose Walser zur Verfügung 
gestellt. Sie hat bisher schon die Homepage eingerichtet und 
betreut und bringt viel Wissen und Erfahrung im Layout-Bereich 
mit. Vielen Dank Anne. 

• Pfarrsaal: In diesem Punkt haben wir lange diskutiert, wer diese 
Aufgabe übernehmen könnte. Ingrid Nöckl hat sich dann bereit 



erklärt, die Vermietung des Pfarrsaals zu übernehmen. Da Ingrid 
im Seniorenteam mitarbeitet, kennt sie sich im Pfarrsaal bestens 
aus und kann die potenziellen Mieter entsprechend einweisen, 
dass diese auf einen pflegenden Umgang achten. Auch dir, liebe 
Ingrid, vielen Dank. 

Wir hoffen, dass wir einen guten Weg gefunden haben und das 
Pfarrleben in Levis weiterhin funktioniert. 

Gerda Tomaselli, Obfrau des PGR  

 

Der Pfarrtag „tut gut“ tat gut 

Am 28. September 2024 lud die Diözese zum Pfarrtag 
ins Bregenzer Festspielhaus ein. Es nahmen ca. 2 000 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche aus dem 
ganzen Land teil.  

Bei der Eröffnung kamen Vertreter und Ver-
treterinnen mit einem Wasserkrug, der mit Wasser 
aus ihrer Region gefüllt war. Sie leerten das Wasser in 
das große Taufbecken. Bischof Benno segnete dieses Wasser und die 
Teilnehmenden durften sich damit bekreuzigen. 

Nach dem gemeinsamen Morgenlob konnten wir in den verschiedenen 
Themenwelten verweilen und Inspirationen sammeln: 
 
- Kirchenraum liturgisch und baulich erleben 
- Gelebte Nächstenliebe für ein Leben in Fülle 
- Tut gut Segensort 
- Berufen für die Zukunft: Ehrenamt, Personal & Organisation 
- Näher zu den Menschen: Kommunikation, Dialog und Neuland 
- In Krankheit, Tod und Trauer: Menschen begleiten 
- Next Generation 
- Kinder, Jugend, Schule & Familie 



Kulinarisch wurden wir mittags verwöhnt mit Suppe, Hauptspeise und 
Nachtisch. Am Nachmittag gab es Kaffee und feinen Kuchen sowie ein 
Gläschen Wein. 

Einen regen Austausch mit Gleichgesinnten ergab sich bei den 
Themenwelten über die Pfarrgrenzen hinaus. Ideen wurden ausgetauscht 
und Neues entdeckt. 

Um 13:00 Uhr trafen sich 600 Kinder und Jugendliche in der 
Werkstattbühne. Leider konnten wir dort keinen Blick hineinwerfen. 
Beim Abschlussgottesdienst zogen sie mit Lichtern aus verschiedenen 
Richtungen auf die Bühne und in den Festsaal. 

Ein Highlight war die feierliche Messe, zelebriert von Bischof Benno und 
Priestern sowie Diakonen, untermalt von der Band mit Sängerinnen und 
Sängern. Faszinierend war der Auftritt der Kinder und Jugendlichen mit 
dem gesungenen Glaubensbekenntnis. 

Beim Heimgehen erhielten alle ein kleines Geschenk – ein Fläschchen 
gefüllt mit dem Weihwasser aus dem Taufbecken vom Morgenlob. 

Es war fröhlich-laut und berührend-leise – ein großes Fest, das guttat – 
und weitergeht! Auch für andere. Denn die gesamte Kollekte des großen 
Abschlussgottesdienstes geht an die Opfer der Hochwasserkatastrophe 
in Niederösterreich. 

Was braucht die Welt von uns? 
Die Welt braucht 

uns 
unser Dasein 

unser offenes Ohr 
uns Menschen, die Salz der Erde und Licht für die Welt sind. 

 
Ein herzliches Danke an alle Initiatoren, Organisatoren und Sponsoren. 

Für den PGR Gerda Tomaselli und Ingrid Nöckl 



Haustiersegnung 

Der hl. Franz von Assisi ist der Schutz-
patron der Tiere und des Natur-
schutzes. Deshalb feiern wir am 4. 
Oktober den Welttierschutztag.  

Zum ersten Mal fand in Levis eine 
Segnung der Haustiere statt. Auf dem 
Kirchplatz trafen sich große und kleine Hunde, Katzen auf Fotos 
(Katzenkorb löst Angst vor Tierarztbesuch aus), Hasen und Esele. 

Nach der tierischen Begrüßung mit Beschnuppern lud Pfarrer Ronald 
alle zur Segnung in unsere Kirche ein. Die Tiere verhielten sich 
erstaunlicherweise sehr ruhig.  

Pfarrer Ronald erzählte eine Geschichte aus dem Leben des Heiligen 
Franz von Assisi. Ein wilder Hase kehrte immer wieder in den Schoß 
von Franziskus zurück. Er spürte die Liebe des Heiligen. 

Die passende Lesung aus dem Buch Genesis berichtet von der 
Schöpfung der Tiere nach ihrer Art aus dem Wasser, aus der Luft und 
auf dem Erdboden. 

Nach dem Gemeinschaftssegen nahm sich Pfarrer Ronald Zeit und gab 
jedem Tier auch einen Einzelsegen. Dabei schauten einige Hunde sehr 
andächtig zu Pfarrer Ronald auf. 

Danke an Ronald für diese außergewöhnliche Idee und an alle Teil-
nehmenden für ihr Kommen. 

Sogar im Heimatteil der VN-Ausgabe vom 9. Oktober 
erschien ein Bericht von der Tiersegnung in Feldkirch-Levis! 
Danke an den Verfasser. Auf unserer Homepage www.pfarre-
levis.at kann der Bericht aus der VN nachgelesen werden. 

Für den PGR Gerda Tomaselli und Ingrid Nöckl 



Erntedank 

Am 6. Oktober feierten wir das Ernte-
dankfest – während der Messfeier 
dankten wir für die gute Ernte des 
heurigen Gartenjahres. Die mit-
gebrachten Erntegaben wurden von 
Pfarrer Ronald gesegnet. Gottes Segen 
bewahrte uns hier in Vorarlberg vor 
großen Unwetterkatastrophen und so 
konnten wir eine wunderbare Ernte 
einfahren.  

Nach dem Gottesdienst konnten wir 
Kostproben dieser Ernte genießen – 
es gab mit Sekt aufgespritzten Sirup und frischen Most zum Verkosten. 
Frisches Obst und Gemüse, Nüsse, Dörrfrüchte, Marmeladen, Chutneys 
konnten gerne gegen freiwillige Spenden mit nach Hause genommen 
werden. Das Angebot wurde sehr gut angenommen und somit kam eine 
Spende in Höhe von über 600,-- € zustande. Durch die Verkostung 
sowie Kaffee und Kuchen verweilten die Kirchenbesucher noch eine 
geraume Zeit auf unserem Kirchplatz. Es war wieder ein schöner Anlass 
zum ZEMMA KO. Wir bedanken uns recht herzlich. 

Für den PGR Erika Nemetschke 
 

Seniorennachmittage 

Zum Glück haben wir mit 
Bernhard Spiss einen neuen 
Leiter der Seniorennachmittage 
gefunden! Bernhard übernahm 
die Organisation nach der 
Sommerpause von Hildegard 
Matt.  



Annerose Walser: Lieber Bernhard, wie war dein Einstieg? 

Bernhard Spiss: Es war ein guter Start! Der erste Seniorennachmittag hat 
mir großen Spaß gemacht. Es war ein schöner, entspannter 
Nachmittag: miteinander reden, jassen, zusammensitzen.  

Vielen Dank an das super Team, das mir hilft. Hildegard hat auch 
wieder für eine schöne Dekoration gesorgt. 

Es waren ein paar Besucher weniger als sonst. 

Annerose Walser: Also herzliche Einladung an alle, die am 8. Oktober 
nicht dabei waren. Die Seniorennachmittage gehen wie gewohnt 
weiter! 

Bernhard Spiss: Ja, wir treffen uns um 14:30 Uhr im Pfarrsaal in Levis. 
Es gibt zuerst Kaffee und Kuchen, meist wird dann anschließend 
gejasst, bevor es nach einer kleinen Jause wieder nach Hause geht.  

Annerose Walser: Gibt es Besonderheiten im Jahresprogramm? 

Bernhard Spiss: Vor Weihnachten zum Beispiel haben wir wieder einen 
Gast eingeladen, um gemeinsam Weihnachtslieder zu singen und 
eine Geschichte zu hören. Ich werde das Jahresprogramm in 
ähnlicher Weise fortführen.   

Etwas schwierig finde ich, mit dem Jahresbudget der Pfarre zurecht 
zu kommen. Obwohl ich die Johannisbeertörtchen und die 
Brötchen selbst gebacken und einen sehr guten Preis für die 
Wienerle bekommen habe, ist schon ein Teil des Geldes weg. Für 
den nächsten Seniorennachmittag habe ich schon beim Milchhof 
nachgefragt, um Käse für einen guten Preis zu erhalten. 

Mir ist es wichtig, dass es gemütliche Nachmittage werden. Alle 
sollen es „schö ha“, miteinander sprechen, jassen, aus dem Alltag 
rauskommen. 

Annerose Walser: Lieber Bernhard, vielen Dank für deine Arbeit. 



Trauerraum 2024 

 

 

 

 

 

 

Nachdem wir im letzten Jahr mit dem Trauerraum gute Erfahrungen 
gemacht haben, richteten wir dieses Jahr wieder um Allerheiligen den 
Trauerraum in unserer Totenkapelle beim Friedhof ein. 

Auch heuer bekamen wir recht viele sehr positive Rückmeldungen. Wir 
konnten einige zum Teil tiefgehendende aber auch recht lustige 
Gespräche führen. Wir erzählten Geschichten und Episoden von und 
mit gemeinsamen lieben Bekannten, die leider schon zum Teil vor sehr 
langer Zeit verstorben sind. Somit wird die Erinnerung an unsere 
Verstorbenen wieder lebendig.  

Wenn täglich einige Personen im Trauerraum Trost, Erleichterung, 
gedankliche Kommunikation mit lieben Verstorbenen fanden, ist diese 
Einrichtung eine wertvolle Sache und wurde gerne von uns gestaltet. 

Wir hatten heuer folgende Stationen, die zum Verweilen, Nachdenken 
und Meditieren einluden:  

• Segensschirm 
„Stellen Sie sich unter den Schirm, schließen Sie die Augen und 
fühlen Sie den Schutz unter dem Schirm, den Segen, der Sie auf 
Ihren Weg begleiten wird. Nehmen Sie sich einen Segenstext 
mit“ 



• Ich zünde eine Kerze an 
„Entzünden Sie eine Kerze, ein Licht für Hoffnung und 
Zuversicht“ 

• Ein Stern für DICH – Ein Stern für MICH! 
„Ich lade dich ein, unseren Sternenhimmel hier im Trauerraum 
zu schmücken und dir dafür einen Stern für dich und einen 
Stern für deinen lieben Verstorbenen auszusuchen. Beschrifte 
die Sterne mit den Namen, male sie an oder beklebe sie, wenn 
du magst, und gib ihnen dann einen Platz am Sternenhimmel.“  

• Steine im Wasser 
„Ein Stein für das Schwere in mir. Ich übergebe meine Last der 
reinigenden Kraft des Wassers. Legen Sie einen Stein in den 
Wasserbehälter.“ 

• Klagenkrug 
„Schreiben Sie sich Ihren Kummer, Ihre Klage oder Ihre Bitte 
von der Seele und vertrauen Sie Ihre Gedanken und Gefühle 
dem Klagenkrug an. Klagen, Kummer und Bitten werden im 
Anschluss an den Trauerraum verbrannt.“ 

Ein großes Danke den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern vom Hospiz, die an 5 Tagen für Gespräche zur Verfügung 
standen. 

Es war wieder eine schöne Möglichkeit, die Gemeinschaft in der Pfarre 
Levis lebendig zu halten und zu pflegen. 

Danke an alle, die unseren Trauerraum hergerichtet haben. Allen Be-
sucherinnen und Besuchern ebenfalls ein Vergelt´s Gott. Die vielen 
wertschätzenden Rückmeldungen haben uns sehr gefreut. Sie bestärken 
uns in unserer Arbeit. Für Kaffee und Trauerkerzen kamen über 250 € 
an Spenden zusammen, die der Pfarre Levis zugutekommen. 

Für den PGR Gerda Tomaselli und Ingrid Nöckl 



BESONDERE FESTE UND TAGE 

 

01.12.2024 1. Adventsonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung von Adventkränzen und 

allgemeiner Jahrtag für die im Dezember 
verstorbenen Pfarrangehörigen der vergangenen 5 Jahre 

08.12.2024 2. Adventsonntag - Hochfest Maria Erwählung 
08.30 Uhr Eucharistiefeier 

12.12.2024 Klage- und Umkehrgottesdienst 
19.00 Uhr  zur Vorbereitung auf Weihnachten im Pfarrverband in 

der Pfarrkirche Altenstadt 

15.12.2024 3. Adventsonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier, Opfer für „Bruder & Schwester in Not“ 

22.12.2024 4. Adventsonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier 

24.12.2024 Weihnachten – Heiliger Abend 
17.00 Uhr Krippenfeier im Pfarrverband in Altenstadt 

 Weihnachten Heilige Nacht 
21.00 Uhr Feierliche Christmette in Levis 

25.12.2024 Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 
 Keine Eucharistiefeier in Levis 
10.00 Uhr Festgottesdienst im Pfarrverband 

in Altenstadt mit dem Kirchenchor 

26.12.2024    Weihnachten Fest des Hl. Stephanus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrverband in Altenstadt 

29.12.2024 Weihnachten – Fest der Heiligen Familie 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einzel-, Paar- und Familiensegnung 



Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern gesegnete Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr 2025! 

31.12.2024    Silvester 
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst im Pfarrverband in der 

Pfarrkirche Altenstadt 

01.01.2025    Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrverband in Altenstadt 

05.01.2025    Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag 
08.30 Uhr für die im Monat Jänner verstorbenen Pfarrangehörigen 

der vergangenen fünf Jahre 

06.01.2025    Hochfest Erscheinung des Herrn – Dreikönig 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung von Wasser, Salz, 

Weihrauch und Kreide 

02.02.2025    Darstellung des Herrn – Maria Lichtmess 
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung mitgebrachter Kerzen und 

allgemeinem Jahrtag für die im Monat Februar 
verstorbenen Pfarrangehörigen der vergangenen 5 Jahre 

04.02.2025    Morgenlob in der Pfarrkirche Altenstadt 
08.30 Uhr mit Gelegenheit zum Empfang des Blasiussegens 

02.03.2025 Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag 
08.30 Uhr für die im Monat März verstorbenen Pfarrangehörigen 

der vergangenen fünf Jahre 

05.03.2025 Aschermittwoch – Beginn der Heiligen 40 Tage 
19.00 Uhr Bußgottesdienst im Pfarrverband in der Pfarrkirche in 

Levis, mitgestaltet vom Geistreich-Chor. Unter dem 
Zeichen der Asche beginnen wir die die heiligen 40 Tage 
vor Ostern. Familienfasttagopfer. 



JAHRTAGE 
 

 

Dezember 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Dezember der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 1. 
Dezember um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis.  

Im letzten Pfarrbrief kam es aufgrund eines Problems beim Seiten-
umbruch dazu, dass nicht alle Verstorbenen des Monats Dezember 
abgedruckt waren. Wir bitte dies zu entschuldigen! 

 
 Frau Maria Breuss, Mutterstraße 68 21.12.2020 
 Frau Kriemhilde Winkler, Gisingen 03.12.2021 
 Frau Dagmar Ottowitz, Bürgergasse 14 05.12.2021 
 Herr Walter Konrad, Mutterstraße 27 13.12.2021 
 Frau Martha Weithgruber, Reichsstraße 110 15.12.2022 
 Frau Josefine Walser, Mutterstraße 58a 22.12.2022 
 Frau Ingeborg Grutsch, Bürgergasse 6     05.12.2023 
 Frau Rosina Schett, Lehenhofstraße 13 10.12.2023 
 Frau Anna Engljähriger, Wichnergasse 18 18.12.2023 
 Frau Erika Madlener, Mutterstraße 68 21.12.2023 

Jänner 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Jänner der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 
5. Jänner 2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis. 
 



Herr Friedrich Schett, Lehenhofstraße 13 29.01.2020 
Herr Elmar Wehinger, Gisingen 26.01.2021 
Frau Anna Schröder, Reichsstraße 120 02.01.2022 
Frau Gertrude Holbach, Mutterstraße 64 23.01.2022 
Frau Gertrud Gayer, Altenstadt 29.01.2022 
Frau Juliane Bertsch, Waltergasse 2 03.01.2024 

Februar 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Monat Februar der letzten fünf 
Jahre verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den  
2. Februar 2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis. 

 
Frau Anneliese Wachernig, Mutterstr. 9 11.02.2019 
Frau Agathe Kessler, Mutterstr. 39 20.02.2019 
Frau Susanne Stuhlmayer, Tosters 22.02.2021 
Herr Armando Royer, Brasilien 01.02.2022 
Frau Charlotte Devich, Bahnhofstraße 29 17.02.2024 

März 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Monat März der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 2. März 
2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis 

 
Frau Gertraud Jussel, Mutterstraße. 20     04.03.2019 
Herr Friedrich Madlener, Mutterstraße 68 18.03.2019 
Herr Peter Matt, Nofels 06.03.2022 

 

 



WIR GRATULIEREN UNSEREN SENIORINNEN UND 
SENIOREN 
 

 02.12. Walser Reinold, Vogelweiderplatz 7 (77) 
 05.12. Kopf Erika, Amberggasse 3L (93) 
 22.12.   Gayer Helmut, Ebenhochgasse 6 (71) 
 24.12. Mair Egon, Quellengasse 24 (85) 
 30.12. Ess Marilies, Amberggasse 9 (90) 

 

07.01. Gwehenberger Edith, Amberggasse 6 (76) 
28.01. Zlebnik Gertrud, Lehenhofstraße 26 (95) 

04.02. Wehinger Hermine, Altenburggasse 13 (87) 
06.02. Huber Erich, Bürgergasse 8 (76) 
15.02. Bundschuh Elmar, Mutterstr. 67 (82) 
21.02. Beichler Renate, Vogelweiderplatz 7 (86) 
24.02. Walser Max, Mutterstr. 58a (82) 

 

23.03. Bichler Ida, Bürgergasse 14a (81) 
 

Veröffentlichung der Geburtstage 

Im Pfarrbrief von Levis werden die Geburtstage unserer Seniorinnen 
und Senioren ab dem 70. Lebensjahr veröffentlicht. Das Datenschutz-
gesetz erlaubt die Veröffentlichung nur nach erfolgter Zustimmung des 
Jubilars. Ein Formular für die Einverständniserklärung erhalten Sie vor 
Ihrem 70. Geburtstag.  

SENIORENNACHMITTAGE 
Jeden 2. Dienstag im Monat 
jeweils um 14.30 Uhr im Pfarrsaal Levis 
 
Dienstag, 10. Dezember 2024 
Dienstag, 14. Jänner 2025 
Dienstag, 11. Februar 2025 
Dienstag, 11. März 2025  



 
TAUFE 

19.10.2024 Eric Harald Sonderegger   
Eltern: Erna Sonderegger & Michael Jutz, 
Gisingen  

 

 HEIMGANG 
10.08.2024 Wanda Graf, Bürgergasse 2 
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Unsere Homepage 

www.pfarre-levis.at 
 

 
Mehr als im Pfarrbrief 
 

Aktuelles aus der Pfarre   
Berichte, Bilder  
und Videos 
 

 
Vorausblickend 
 

Kalender   
mit allen Messen und 
geplanten Veranstaltungen 
 

 
Wie im Schaukasten 
 

Gottesdienste  
der kommenden Woche  
immer aktuell online 
 

 
Zum Nachlesen  
 

Predigten  
die in den Pfarrkirchen  
zu hören waren 
 


